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Intrigen, Liebe und Leidenschaft ~Sasuke&Sakura~

~Naruto&Hinata~ Ino &Shikamaru~ uvm.

Von Diavolo7

Kapitel 9: *~Der Liebe zu begegnen, ohne sie zu
suchen~*

Sasuke Prove 
Irritiert blicke ich ihr nach, scheiße!!!!
Innerlich verfluche ich mich bereits wieder!
Warum muss ich immer alles überstürzen?
Ich seufze, warum??
Ich fasse einen Entschluss der sogar mich verwundert, ich folge ihr...
Leise trete ich in die Mädchentoilette, Sakura steht vor einen der Spiegel, sonst ist
niemand hier.
Sie schluchzt leise, ich kann es hören.
Leise trete ich an sie heran ohne ihre Aufmerksamkeit zu gewinnen.
Warum tut es plötzlich so weh in meiner Brust?
Zögernd lege ich meine Arme um sie ziehe sie an meinen Körper.
Ich höre wie sie erschrocken auffiept.
„Sasuke…?“ kommt es irritiert über ihre Lippen.
„Es tut mir leid“ sage ich leise, dein Blick fällt in den Spiegel siehst mich so an, doch ich
habe den Blick in deinen Haaren vergraben.
Einzelne Lillienblüten sind in dein Haar gesteckt und lassen dich noch zerbrechlicher
wirken.

Sakura Prove 
Mein Steinernes Herz, wie ich es immer nenne, schlägt nun schneller, seine
Muskulösen Arme sind um meinen Körper geschlungen als hätte er Angst ich könnte
wieder weg laufen…
Das was er getan hat war so erschreckend, so neu…
Doch es war, obwohl ich wusste das es Falsch ist, ein wunderschönes Gefühl…
Ich schlucke hart, nun steht er wieder neben mir, ist an meiner Seite, ich sehe auf
unser Spiegelbild, es scheint als würden unsere Körper sich wie Magnete anziehen, als
würden wir im Spiegel bereits mit einander verschmelzen.
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Doch du bist… so weit weg für mich.
Denn ich habe geschworen nicht auf deine Spiele einzugehen, ich habe nicht vor von
einem Bad Boy wie dir ausgenutzt zu werden.
Schnell löse ich mich aus deiner Umarmung, dein Blick ist traurig??
Ach was, das bilde ich mir nur ein.
„Mach so was nie wieder“ sage ich streng und sehe Dich strafend an, doch ich selbst
zweifle an meinen Worten, den obwohl ich weiß was ich gerade sage sehne ich mich
nach einem weiteren Kuss…
Ich weiß selbst nicht warum ich mich so schnell damit abfinde, wie ich dir so schnell
vergeben kann!
„Selbst eine Freundschaft wird für dich ein Problem“ meine ich nun tadelnd und
schreite kopfschüttelnd an dir vorbei.
Mein Herz es tut so weh!
Belüge ich mich selbst??
Fühle ich bereits etwas für Dich? Hast du es bereits geschafft mir mein Herz zu
stehlen?
Ich schlucke hart drehe mich zögernd zu dir um.
Du sagst nichts, steht mit dem Rücken zu mir, dein Blick ist gesenkt.
„Kommst du?“ hacke ich leise nach, „Bevor dich hier noch jemand sieht“ füge ich ruhig
hinzu, da es Tatsache ist das du noch immer auf der Frauen Toilette ist…

Sasuke Prove 
Schnell nicke ich, setzte wieder meine Gefühlslose Maske auf.

Grün trifft Schwarz

Wieder drehst du dich schnell von mir weg, weichst so meinem Blick geschickt aus.
Ich unterdrücke diese aufschwingenden Gefühle die mir so fremd sind.
Ohne es zu merken schleichst du dich in mein Leben, veränderst mich von einem Tag
auf den Anderen.
Nun stehe ich hier blicke in den Spiegel und erkenne mich nicht wieder!
Meine Gefühle kann ich in deiner Nähe kaum ordnet geschweige denn das ich sie
Bändigen kann…
Ist mein Verlangen nach Anerkennung und Nach Gewinn so stark??
Ist es dieses Verlangen nach Gewinn was mich so verändert, ist es überhaupt noch der
Wettstreit der mich so verändert??
Klar… was sonst…
Rede ich mir schnell ein, folge dir lautlos.
Aber warum verletzen deine Worte mich dann so???
Ich sehe auf deinen Rücken der etwas freizügig bekleidet ist.
Mein Blickfeld geht tiefer, über deine Hüften hinab…
Oder bist einfach nur DU es die mich so verwirrt, die verborgene Sehnsüchte und
Gefühle in mir weckt???

Sakura Prove
Irritiert drehe ich mich zu Dir um, habe deine Blick gespürt.
„Sasuke“ sage ich leise hole dich aus deinen Gedanken.
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Grün trifft Schwarz

Ich verliere mich bereits wieder in deinen Augen, nach außen mag ich vielleicht alles
im Griff haben aber in mir stürzt eine Welt zusammen.
Vorurteile nagen an meinen Gewissen….
Dinge die ich gesagt habe verändern sich, wandeln sich um.
Bin ich noch ich?
Warum verändert er mich so sehr?
Warum verwirrt er mich dermaßen, dass ich nicht mehr weiß was richtig und was
falsch ist??
Wieder sieht er mich mit dieser Ernsten Fassade an, noch nie habe ich ein aufrichtiges
Lächeln bei ihm gesehen, er ist immer sehr ernst.
Passend zu seiner leidenschaftlichen kühlen Art.
Ich nehme mir einen Cocktail von der Bar und übergebe ihn nun auch einen, versuche
diese Stille zwischen uns zu verwischen.
Er sieht mich zunächst etwas irritiert an, nimmt dann aber gelassen einen Schluck des
Cocktails.
„Ach ja“ meint er plötzlich und übergibt mir ein Etui, ich ziehe verunsichert eine
Augenbraun hoch.
„Was ist dass?“ frage ich irritiert.
Er schenkt mir ein übliches Grinsen „Ein Willkommens Geschenk“ sagt er gedämpft.
Ich sehe ihn erneut prüfend in die Augen und öffne das Etui schließlich.
Meine Augen weiteten sich, darin befand sich eine Blaufarbene Diamantenhalskette.
„Aber… das, dass“ stottere ich verlegen zusammen, doch er nahm die Silber
eingefasste Kette bereits aus dem Etui und legte sie um meinen Hals.
Ich sah ihn mit großen Augen an als er den Verschluss sanft schloss.
Und mich dann prüfend betrachtet.
„Das ist nicht nötig, so etwas habe ich überhaupt nicht verdient“ sage ich schnell.
Doch er lächelt mich nur an.
Will er mir Schuldgefühle machen???????
Was soll dass??
Verdammt, die Kette war bestimmt ein Vermögen wert!
Sie hatte die Form eines Herzens und kam mir irgendwie bekannt vor.
„Der war doch bestimmt Teuer“ sagte ich sofort als wäre es ein Vorwurf.
„Ach ist ein Familienerbstück“ sagte er plötzlich.
Ich sah ihn fassungslos an
„Der Blaue Diamant, auch genannt das Herz des Ozeans. Er gehörte einst Ludwig der
XVI“
Mir klappte der Mund auf „Was?“ kam es sprachlos über meine Lippen.
„Ja“ murmelte er nachdenklich „Aber ich wusste er würde dir stehen“ grinste er
plötzlich.
Das ist jetzt aber schon ein Scherz oder???
Ich meine der verarscht mich jetzt oder???
Kommt jetzt gleich der Teil mit: Haha reingefallen?
Doch Sasuke sagte nichts mehr, stattdessen nahm er sich einen weiteren Cocktail.
„Das war ein Scherz oder?“ fragte ich schockiert nach.
Doch er schüttelte den Kopf „Nein“
„Das das kann ich nicht annehmen“ sage ich sofort, doch du schüttelst den Kopf.
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„Es ist unhöflich ein Willkommens Geschenk nicht anzunehmen“ sagst du leise.
Ich will etwas erwidern doch gerade in dem Moment kommt Naruto dazwischen der
hell erfreut berichtet dass wir uns nun auf den Weg zur Richtigen Party begeben
werden….
Ich sah Sasuke noch immer fassungslos an doch dieser zog mich geschickt auf die
Beine und zog mich mit sich.
Unsere Finger verhackten sich ineinander und wir heilten kurz inne.
Wieder diese Spannung…
Grün trifft Schwarz
Kennt ihr diese Momente, die einem schrecklich lang vorkommen, obwohl nur
Sekunden verstreichen? Das war so ein Moment…

*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*HEHE~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*

Itachi Prove
Sichtlich amüsiert stieg ich in meinen schwarzen Jaguar XKR Coupe.
„Steig ein“ meinte ich lächelnd zu Sana die mich unsicher ansah, schließlich stieg sie
ein und ließ sich in den Beifahrer Sitz sinken.
Ich startete den Wagen und fuhr nun Richtung P 7, auch die anderen Jugendlichen
machten sich bereits auf den Weg zu der eigentlichen Feier…
Ich rollte mit den Augen, als mich eine Ampel zum Stehen zwang, mein blick fiel zu
Sana, die etwas nervös schien, ich musste unwillkürlich lächeln.
„Keine Angst, ich werde dich schon heil zum Ziel bringen, für eine Entführung hab ich
heute keine Lust“ meinte ich und versuchte sie so etwas zu beruhigen.
Ihre Hand legte sich plötzlich auf meine, welche wie immer auf dem
Kupplungsknüppel lag.
Wir fanden Blickkontakt, „Vor dir hab ich keine Angst“ sagte sie plötzlich.
„Aber vor deiner Fahrweise“ fügte sie hinzu.
Immer noch sah ich sie einfach nur an, ich bemerkte nicht einmal wie die Ampel
wieder auf Grün umschaltete.
Ihre andere Hand wanderte zu meinen Augen, sanft nahm sie mir die Sonnenbrille
herunter und klappte sie zusammen.
„Du nimmst das Leben viel zu ernst“ sagte sie plötzlich, ich war sprachlos…
Und das muss mal einer schaffen!
Nun lächelte sie mich an, ich schüttelte den Kopf versuchte mich vergeblich wieder zu
konzentrieren da ich gerade zum zweiten Mal angehupt wurde…
Ich trat sachte aufs Gas musst aber immer wieder zu ihr hinüber blicken.
Ihr langes Hellbraunes Haar wehte sanft im Fahrtwind mit, da sie ihre Fenster
aufgemacht hatte.
Auch sie sah mich an, irgendwie verunsicherte sie mich, irgendetwas war anders!
„Ich bin nicht ernst“ stritt ich nun ab und starrte gespielt beleidigt aus der
Windschutzscheibe.
„Doch“ meinte sie neckend und schnitt eine Grimasse.
„Was soll das denn?“ fragte ich irritiert und biss mir auf die Lippe, als sie mir die Zunge
raus steckte und herumalberte.
Ein Lächeln huschte über meine Lippen bei dem Anblick.
Die Konzentration auf die Straße bzw. das Interesse daran verschwand…
Immer wieder huschten meine Blicke zu Sana.
„Hör auf damit“ meinte ich nun verzweifelt und unterdrückte mein Lächeln.
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„War das gerade ein Lächeln?“ fragte sie belustigt.
„Nein“ meinte ich tatkräftig und sah nun wieder aus der Straße.
„Wirklich?“ fragte sie plötzlich.
„Ja“ riegelte ich ab, doch schon als sie erneut eine Grimasse schnitt war dies
verblassen.
„Du darfst ruhig Lachen“ sagte sie plötzlich, ich sah sie abwartend an „Ich werde es
auch niemanden sagen“ meinte sie nun lächelnd.
Ich lächelte sie kurz an, als sie erneut ihre Hand auf meine legte, schloss ich meine
Hand um die ihre.
Wieder schenkte sie mir ein liebevolles Lächeln welches ich bestätigte.
Mein Verhalten kann ich nicht einordnen, es war mir neu.
Es gab wenige die mich wirklich zum Lachen brachten… aber sie gehört schon jetzt
dazu…
Nach einigen Minuten erreichte ich mein Ziel, wie immer parkte ich meinen Wagen
direkt neben den Eingang des Clubs, gelassen stieg ich aus meinen schwarzen Jaguar.
Und auch Sana tat es mir nach.
Ich sah sie durchdringend an als ich den Wagen absperrte und wir uns durch die
Reihen nach vorne kämpften.
Dadurch sie an meiner Seite war dufte sie natürlich den Club betreten, der sonst nur
für 16.Jährige frei gegeben war…
Sie nahm mich an der Hand, wieder fanden wir Blickkontakt.
Ja diesmal war etwas anders…
Sie faszinierte mich…
Ja es gibt gewisse Dinge im Leben die sind ausschlaggebend für Veränderungen.
*********************************************************************

So und wieder ein neues Chapter^^
Ich hoffe es hat euch gefallen und danke für die lieben Kommis und aufmerksamkeiten,
ich werde versuchen nicht mehr so häufig die Zeiten zu ändern.
Aber, versprechen kann ich nix XD
Hehe
freu mich wie immer über Kommis^^

*Pizza hinstell*

hehe =)

Lg Hao 
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